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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksamt Hamburg-Mitte

Bezirksversammlung

Antrag öffentlich Drucksachen–Nr.:

Datum:

21-3984

23.02.2018

Beratungsfolge
Gremium Datum

Öffentlich Bezirksversammlung Hamburg-Mitte 22.03.2018

Stadtteiljubiläum - 250 Jahre Veddel (Antrag der SPD- und GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:

Auf der Veddel planen zahlreiche Institutionen, Vereine und Bürger für das Jahr 2018 eine Feier, das der 
Stadtteil seit 250 Jahren zu Hamburg gehört. Dabei bezieht man sich auf den Gottorfer Vertrag von 1768. 

Durch den auf Schloss Gottorf bei Schleswig ausgehandelten Vergleich akzeptierten die fürstlichen Mit-
glieder des Gesamthauses Holstein, nämlich Holstein-Glückstadt wie auch Holstein-Gottorf, die unabhän-
gige Stellung Hamburgs sowie den Status einer Kaiserlich Freien Reichsstadt. Somit wurde Hamburg als 
reichsunmittelbare Stadt anerkannt. 

Das Vertragswerk sah einen umfangreichen Gebietsaustausch vor. Hamburg erwarb dabei auch die Elb-
inseln, Niederungsgebiete und Sände zwischen Billwerder und Finkenwerder, die Pachtgüter Veddel und 
Grevenhof, die Lehngüter Peute und Müggenburg, den Griesenwerder, Kaltehofe, sowie den Pagensand 
und kleinere Holstein-gottorpische Parzellen aus früherem Pfandbesitz.  

Für das am 01.09 – 02.09.2018 geplante Fest arbeiten unter Anderen die Vereine Veddel United, Klub 
Kosova, die Wanderrudergesellschaft die Wikinger, Veddel Aktiv, die Muslimische und die evangelische 
Gemeinde Veddel, die Schule auf der Veddel, die AWO Veddel, das Projekt Tollhafen, die BallinStadt 
Betriebsgesellschaft mbH, die Proquartier/Saga, Elbinselkunst, sowie weitere Initiativen und Einzelperso-
nen zusammen.

Die evangelische Gemeinde Veddel hat sich bereit erklärt, für diesen Kreis die Antragstellung und Ab-
rechnung zu übernehmen.

Vorgesehen sind die Sperrung der Veddeler Brückenstraße zwischen dem Veddeler Damm und dem 
Hovestieg, ein Bühnenaufbau an der Einmündung Veddeler Damm/Veddeler Brückenstraße und ein Fa-
milienfest entlang der Brückenstraße. Im Rahmen des Jubiläumsjahres sind weitere Aktionen auch an 
anderen Orten, etwa ein Fußballturnier geplant. Erste Abstimmungen mit dem PK 44 und der Feuerwa-
che Veddel haben bereits stattgefunden. 

Es ist vorgesehen, mit der Durchführung und Unterstützung der Planung durch den Initiativkreis eine 
Honorarkraft zu beauftragen.
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Die Finanzplanung konnte bisher nur grob aufgestellt werden:

Einnahmen: 

Zuschuss durch die Bezirksversammlung Hamburg-Mitte 10.000,00

Spenden (davon 4.000,00 durch SAGA in Aussicht gestellt) 15.000,00

Summe der Einnahmen 25.000,00

Kosten:

Sachkosten für Absperrung, Versicherung, Technik 15.000,00

Kosten für Künstlerhonorare, Dienstleistungen u. Ä. 5.000,00

Kosten für Geschäftsführung 5.000,00

Summe der Ausgaben 25.000,00

 

Petitum/Beschluss:

Die Bezirksversammlung Hamburg Mitte möge beschließen:

Die Bezirksversammlung fördert das 250. Stadtteiljubiläum auf der Veddel mit einem Festbetrag in Höhe 
von 10.000,00 Euro aus dem PSP-Element 3-20501050-000002.02 (Förderfonds Bezirke, konsumtiv).


